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Hode und niedere Stiffter/ noß BAI—
LAYEN. Dohm-,CAPITUI. COMMENDEN.

PRÆLATIUIREM. gloſter obder andere PIA COR-
PORA. Stadte und Cconn MUBEMN., ac.

ſo Dorffer und LandGuther beſitzen
Bey Ein Hundert Ducaten Straffe zur Invaliden. Caſte, ſich unterſtehen
ſollen in und bey ihren Guthern Bauer und Coſſathen Hofe eingehen zu laſſen

und die Aecker und Wieſen davon an ſich zu ziehen oder zu Vorwer
ckern zu ſchlagen noch weniger davon neue Vorwer

tte anzulegen

Ein ſolches
5

Auch ſelbſt in denen Koniglichen Aemtern beobachtet

Die LandRathe bey Bermeidung einer Straffe von Ein
Hundert Thlr. wenn fie ſolches binnen Jahr und Tag nicht anzeigen

darauf beſonders Acht haben und davor ſtehen ſollen.

De Dato Berlin den 12. Auguſti 1749.

KoEBE.l,Gedruckt bey Johann Rudolph Sitzmann Kontgl. Preuſſ. Hof Buchdrucker.



Fr Erriderich/ von
ODttes Qnaden eonig
in Preuſſen Warggraff zu Bran
denburg des Heil. Rom. ReichsErtz,

Cammerer und Churfurſt Louverainer und Oberſter Hertzog
von Schleſien Louverainer Printz von Oranien Neufehatel und
Vallengin, wie auch der Grafſchaft Glatz in Geldern zu Mag
deburg Cleve Gulich Berge Stettin Pommern der Caſſu
ben und Wenden zu Mecklenburgund Croſſen Hertzog Burg
graf zu Nurnberg Fürſt zu Halberſtadt Ninden Camin
Wenden Schwerin Ratzeburg Oſt-Frie zland und Wors
Graf zu Hohenzollern Ruppin der Marck Navensberg Ho

henſtein Tecklenburg Schwerin Lingen Butzren und Leer
dam Herr zu Ravenſtein der Lande Roſtock Stargardt
Lauenburg Butow Arlay und Breda c. ac. c.

S hun kund und fugen hiermit jedermanniglich zu wiſſen: Demnach
J Wir ben verſchiedenen Gelegenheiten Hochſt ſelbſt angemercket haben wie daß
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geringert worden wann bisher verſchiedene voů Adel Sliffter Cloſter und andere ſo
Adel



Adeliche Guther beſitzen aus Privat- Intereſſe und eigener Gewinnſucht Bauer und
LoſſathenHofe bey ihren Guthern eingehen laſſen und die dazu athorig geweſene
Steuerbahre Aecker und Wieſen zu ihrer eigenen Wirthichafft oder ihren Vorwerckern zu
ſchlagen und wohl gar neue Vorwercker davon anjulegen ſich unternommen.

Wir aber dergleichen der wahren Landes Wohlfahrt und Vermehrung derer Lan—
des. Unterthanen ſchlechterdings entgegen ſtehenden Unternehmungen von nun an kei
nesweges weiter geſtattet wiſſen wollen; Als befehlen Wir hiermit allen und jeden
Unſern von Adel und audern Vaſallen, insbeſondere aber allen hohen und niedern Stiff—
tern beyder Keligionen Ballayen Dohm Capituin, Commenden Prælaturen Clo—
nern Stadten Vniverſitaten Kirchen Schulen Wayſen-Hauſern und andern
Püs Corporibus und Communen ſie haben Nahmen wie ſie wollen daß ſelbige  wenn
ſie in Unſerm Ronigreiche oder andern unſern Koniglichen Provintzien Graf- uid Herr
ſchafften Land Güther Dorffer und Unterthanen haben von nun an nicht unter.
nehmen noch ſich unterſtehen ſollen einen gantzen oder halben Bauer- oder Coſſathen
Hoff oder in einigen Provintzien ſo genannte Platze eingehen zu laffen noch weniger
die dazu gehorige Aecker und Wieſen zu ihren eigenen Guthern oder Vorwerckern zu
ſchlagen am allerwenigſten aber daraus neue Vorwercker zu machen ſondern wenn
dergleichen Bauer- und Coſſuthen. Hoft oder Platze beh ein und andern unvermeidli—
chen Zufallen ledig werden ſolten oder znuſten jolche jedesmahl wieder mit beſondern
BauerFamulien zu beſetzen denenſelben die Bauer oder Coſſathen: Aecker und Wieſen
züzuſchlagen folglich ſolche in eben der Qualitat wie ſie ſich vormahlen befunden zu
unterhalten und zu ewigen Zeiten mit Untetthauen zu beſetzen und herzuſtellen.

„Wie Wir denn hiermit ausdrucklich und zu deſto ungezweiffelter Erhaltung Un.
ſeres Landes Vaterlichen Endzwerts ſetzen und ordnen:

Daß nicht allein alle diejenigen vorbenannte Herrſchafften Gerichts-Obrigkeiten
und Einhabere von Lande Guthern I hierwider handeln und Bauer-und Coſſathen—
Hoſe oder andere ſo genannte Platze unter dem Vorwaude daß ſie die Contribution
nebſt andern Creyß und VOorff Pflichten davon tragen wollen an ſich ziehen ſelbige
nicht wieder mit wurcklichen Bauer oder Coſſathen Familien beſetzen ſondern auch
die zu denen Hofen gehorige Aecker und Wieſen zu ihren Land. Guthern oder Vorwer.
ckern ziehen oder gar neue Vorwercker dargus machen vor jeden dergleichen ein- und
an ſich gezogenen Bauer oder Coſfathen Hof Ein Hundert Ducaten ſpecies Straf—
ſt zur Invaliden Caſſe bezahlen und hiernechſt dennoch den Hof auf eigene Koſten
wieder in vorigen Stand herſtellen und mit Bauer oder Coſſathen Familien beſetzen
auch die Land- und Creyß Rathe weun ſie darunter durch die Finger ſehen/ und die
mit den Bauer- Hofen vorgenommene und verbothene Veranderungen binnen Jahr
und Tag nicht bey denen Krieges. und Domainen-Cammern ihrer Provintzien angezei
get in eine Straffe von Ein Hundert Reichs Thaler zur lnvaliden Caſſe verfallen/
und ſolche durch das Oflicium kiſci beygetrieben werden ſollen unter dieſer atlaemei—
nen Verfaſſung auch ſelbſt die auf Unſeren Koniglichen Aemtern und darinn befindli—
chen Bauer- uund CoſſathenHofe oder Plate hiermit gezogen und begriffen und
wenn die Beaiten oder Pachter derſelben fich dergleichen unterfangen ſolten ſolche
auf eben den Fuß aus eigenen Mitteln beſtraffet und angeſehen wiſſen wollen.

Wie denn auch demjenigen ſo gehorigen Ortes anzeigen wird daß gegen dieſes
EFdict gehandelt worden eine reichliche Belohuuna wiederfahren und noch uber dieſes

ff
der Denuneianten Theil von der fallenden Stra e gereichet auch deſſen Nahmie ver
ſchwiegen werden ſoll.

Da



Da Uns auch ubrigens nicht unbekandt daß in einigen Unſerer Provintzien inſon
derheit der Chur. Marck, denen von Adel wann ſie keine eigene Ritter- Sitze oder Aecker
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A. O. v. Viereck. F. W. v. Happe. A. F.v. Boden. S.v. Marſchall. A.. v. Blumenthal. H. C. v. Katt.
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